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Unfallschwerpunkt Isar-Radweg wegen Kanalbau?

Die  Isar  ist  einer  der  beliebtesten  und  wertvollsten  städtischen  Naherholungsräume
Münchens.  Der  renaturierte  Fluss  bietet  ein  vielfältiges  und  leicht  erreichbares
Freizeitangebot. Gut ausgebaute Radwege erfreuen sich großer Beliebtheit.

An der Unterführung der Bogenhausener Max-Joseph-Brücke muss der Radlspaß aber
schon  bald  für  drei  Jahre  unterbrochen  –  und  das  Fahrrad  über  die  vielbefahrene
Montgelasstraße  geschoben  werden.  Die  Münchner  Stadtentwässerung  sperrt  die
Unterführung nämlich, um hier einen neuen Kanal zu bauen.
Medienberichten  zufolge  warnt  die  Polizei  schon  jetzt  vor  einem  gefährlichen
Unfallschwerpunkt,  der  an  dieser  Stelle  entstehen  würde,  wenn  die  Radfahrer  die
Montgelasstraße oberirdisch kreuzen müssen. Sie schlägt daher vor, einen provisorischen
Radlsteg zu errichten, wie es in schon in der Nähe des Landtags gibt. Die Stadt lehnt dies
bisher jedoch ab, ohne genauere Gründe zu nennen. 

Daher frage ich den Oberbürgermeister:

1. Warum wird an der Max-Joseph-Brücke ein Radsteg, wie ihn die Polizei vorschlägt,
abgelehnt, obwohl dieser für mehr Verkehrssicherheit sorgen könnte?

2. Warum wird die Warnung der Polizei, dass an der Stelle ein Unfallschwerpunkt zu
erwarten sei, pauschal vom Tisch gewischt?

3. Herrscht  in  der  Verwaltung  die  Meinung,  dass  eine  sichere  Fahrradinfrastruktur
nachrangig gegenüber den Interessen des Referats ist?

4. Warum soll ein Ersatzsteg baulich nicht möglich sein, auch bei anderen Vorhaben
gibt es Provisorien die hohen Belastungen Stand halten?

5. Liegt  die  Weigerung  einen  hochwassersicheren  Steg  zu  bauen,  an  dem  dafür
notwendigen finanziellen Aufwand, wenn ja, wie hoch ist dieser und ist das Geld 
eine sichere Radinfrastruktur nicht wert?

6. Welche Alternativen zu einem Radsteg wurden geprüft?  Wie kann während der
dreijährigen Bauzeit  des Dükers  sichergestellt  werden,  dass das Unfallrisiko  für
Fahrradfahrer nicht steigt?
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